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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

die Zeit vergeht im Flug, und bereits 
die erste Hälfte des Jahres ist ver-
gangen. Es ist uns ein Anliegen, Sie 
über die aktuellen Entwicklungen in 
unserer Gemeinde zu informieren 
und Ihnen einen Überblick über die 
Fortschritte und Initiativen zu geben, 
die unser gemeinsames Leben be-
reichern.

Der Glasfaser-Breitbandausbau in den 
Gemeinden Bernhardsthal, Reintal 
und Katzelsdorf befindet sich derzeit 
in der Prüfungsphase. Aktuell wurde 
eine Bestellquote von etwa 36 % bis 
37 % erreicht, was auf ein zunehmen-
des Interesse der Anwohner an der 
digitalen Infrastruktur hinweist. 

Ich bin bestrebt, die Bevölkerung 
regelmäßig über den Fortschritt des 
Glasfaserausbaus zu informieren und 
stehe in engem Kontakt mit den zu-
ständigen Stellen.

Ein weiterer bedeutender Schritt für 
unsere Region ist die Gründung einer 
Energiegemeinschaft, die die Ge-
meinden Bernhardsthal, Katzelsdorf 
und Reintal umfasst. 
Ziel dieser Initiative ist es, sauberen 
und nachhaltigen Strom direkt in 
unseren Orten zu produzieren und zu 
konsumieren. Durch die Entwicklung 
regionaler erneuerbarer Energie-
projekte wollen wir nicht nur das 
überregionale Stromnetz entlasten, 
sondern auch die Wertschöpfung vor 
Ort fördern.

Die Gemeinde Bernhardsthal hat 
einen bedeutenden Fortschritt erzielt 
durch die Reaktivierung des ehemali-
gen Roten Kreuz Hauses. 
In diesem Rahmen wird eine Zweig-
stelle des NÖZSV (Niederösterreichi-
scher Zivilschutzverband) eingerich-
tet, um ehrenamtlichen Mitarbeitern 
aus den umliegenden Bezirken eine 
Plattform für Aus- und Weiterbildung 
zu bieten. Die Zusammenarbeit mit 
der Zweigstelle des Zivilschutzver-
bandes Niederösterreich wird hierbei 
eine zentrale Rolle spielen.

Darüber hinaus freue ich mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass nach einer 
mehrjährigen Pause die Ferienspiele 
wieder stattfinden werden. 
Diese Veranstaltung hat in der Ver-
gangenheit einen wichtigen Beitrag 

zur Freizeitgestaltung und zum sozia-
len Miteinander in unserer Gemeinde 
geleistet. 

Ein besonderer Dank gilt den Ver-
einen und allen Beteiligten, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Unterstützung 
maßgeblich zur Organisation beige-
tragen haben. 
Besonders hervorzuheben sind Evi 
Bahr und Lea Lindmeier, deren her-
vorragendes Engagement und Exper-
tise die Planung und Durchführung 
der Ferienspiele ermöglicht haben.

Abschließend möchte ich allen Ehren-
amtlichen danken, die sich in der 
Grünraumpflege engagieren. 
Ihr unermüdlicher Einsatz trägt 
wesentlich zur Verschönerung und 
Erhaltung unserer Umwelt bei und 
fördert die Lebensqualität der Bürge-
rinnen und Bürger.
Die genannten Entwicklungen sind 
ein Zeichen für den Fortschritt und 
die positive Entwicklung unserer 
Gemeinde. Lassen Sie uns gemein-
sam an einer lebenswerten Zukunft 
arbeiten.

Ich wünsche Ihnen allen erholsame 
Ferien, einen schönen Urlaub und 
eine erfolgreiche Ernte. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin 

Doris Kellner 

Vorwort

Neuer Gemeindearbeiter
Thomas Flicker, 35 Jahre, wohnhaft in Bernhardsthal, unter-
stützt seit Februar das Team unserer Gemeindearbeiter. Er ist 
als Wasserwart statt Herrn Stefan Löffler bei der Marktgemeinde 
Bernhardsthal aufgenommen worden.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
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Die Gemeinde möchte die Bürgerin-
nen und Bürger darüber informieren, 
dass Frau Alexandra Jankowitsch 
bekannt gab, dass der Hortbetrieb 
mit Ende des laufenden Schuljahres 
eingestellt wird.  Um eine nahtlose 
Betreuung für die Kinder sicherzustel-
len, hat die Gemeinde aktiv nach einer 
geeigneten Nachfolgelösung gesucht. 
Hierfür wurden mehrere potenzielle 
Betreiber kontaktiert und um An-
gebote gebeten. Insgesamt wurden 
von zwei Anbietern entsprechende 
Vorschläge eingereicht, die sorgfältig 
geprüft wurden.

Mit einem neuen Betreiber können 
jedoch die Beiträge für die Gemeinde 
und auch für die Eltern nicht mehr 
gewährleistet werden. Die Beiträge er-
höhen sich somit für beide Seiten. 
Durch das Hilfswerk wurde eine Nach-
mittagsbetreuung angeboten, welche 
so arrangiert ist, wie bisher. Für die 
Gemeinde war wichtig, dass die Kinder 
weiterhin eine verlässliche und quali-
fizierte Betreuung am Nachmittag er-
halten.  Daher wurde das Angebot des 
Hilfswerks durch die Gemeinde in der 
Sitzung vom 21.05.2025 mit Mehrkos-
ten von € 20.000,00 beschlossen.

Am 10.06.2025 
wurden alle Eltern-
teile der 1. – 3. 
Klasse Volksschule 
und der Kinder, welche im September 
in die Schule eintreten werden, zu 
einer Informationsveranstaltung ein-
geladen. 

Hier wurden alle Informationen von 
Frau Schuckert (Vertreterin Hilfs-
werk) und Frau Bgm. Doris Kellner 
(Vertreterin Gemeinde) rundum den 
Hortwechsel und der Kosten für das 
nächste Schuljahr weitergegeben. 

in Bernhardsthal und Katzelsdorf
Im Rahmen einer gezielten Begrü-
nungsmaßnahme wurden im Frühjahr 
acht neue Weidenbäume gepflanzt 
– je vier Exemplare in den Ortschaften 
Bernhardsthal und Katzelsdorf. Ziel der 
Aktion ist es, die ökologische Vielfalt zu 
fördern, das Ortsbild aufzuwerten und 
einen Beitrag zur nachhaltigen Land-
schaftspflege zu leisten. Weidenbäu-
me zeichnen sich durch ihre schnelle 
Wuchskraft, ihre Robustheit sowie ihre 
besondere ökologische Bedeutung aus. 
Sie bieten zahlreichen Insekten- und 
Vogelarten Lebensraum und tragen 
durch ihre starke Durchwurzelung zur 
Bodenstabilisierung bei – insbesondere 
in Gewässernähe oder feuchten Böden.

Die ausgewählten Pflanzstandorte 
wurden mit Bedacht gewählt, um 
sowohl landschaftsgestalterische als 
auch ökologische Wirkung zu entfalten. 
Die Pflege der jungen Bäume erfolgt in 
der Anwuchsphase durch regelmäßi-
ge Bewässerung und gegebenenfalls 
Schnittmaßnahmen, um eine gesunde 
Entwicklung zu unterstützen. Die Ge-
meinde bedankt sich bei allen Beteilig-
ten für die Umsetzung und setzt damit 
ein Zeichen für aktiven Naturschutz 
und eine lebenswerte Umgebung 
für kommende Generationen. Dieses 
Projekt wurde vom Klar Management 
mit € 1.400,00 gefördert, die Gemeinde 
übernahm die restlichen Kosten von 
€ 354,20.

Neubepflanzung von Weidenbäumen 

Neuer Hortbetreiber 

Modernisierte Beschilderung 
Die Wegweiser entlang der Bundes-
straßen B49 und B47 wurden erfolg-
reich erneuert, um Reisenden eine 
verbesserte Orientierung zu bieten. 

Die neuen Wegweiser präsentieren 
sich in einem modernen Design und 
bieten nun eine klare Übersicht über 
die umliegenden Ortschaften.
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Neue Zweigstelle des Niederösterreichischen 
Zivilschutzverbandes in Bernhardsthal

Der Niederösterreichische Zivilschutz-
verband (NÖZSV) wächst weiter: 
Mit der neuen Zweigstelle in Bern-
hardsthal wird nun bereits die fünfte 
regionale Anlaufstelle eröffnet. Seit 1. 
Juni nutzt der Verband das ehemalige 
Rotes Kreuz-Gebäude, das künftig als 
Zentrum für Sicherheit, Vorsorge und 
Ehrenamt in der Region dienen soll.
Die neue Zweigstelle bietet nicht nur 

Raum für Schulungen und Fortbildun-
gen, sondern auch für den Austausch 
engagierter Ehrenamtlicher sowie 
die Lagerung von Informationsmate-
rialien rund um den Zivilschutz. „Wir 
möchten diesen Standort zu einem 
lebendigen Treffpunkt für Bevölke-
rungsschutz machen“, betont Landes-
geschäftsführer Thomas Hauser.
Der Sommer wird intensiv für not-

wendige Renovierungs- und Adaptie-
rungsarbeiten genutzt. Die feierliche 
Eröffnung ist für den Herbst geplant 
– mit einem großen Fest für alle Inter-
essierten und Unterstützer.
Der NÖZSV freut sich über diesen 
wichtigen Schritt zur weiteren Stär-
kung des Zivilschutzes in der Region.
Markus Wittmann
Pressesprecher NÖZSV

GLAUB AN 
 DICH
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Die gemeindeeigenen Bäume wurden Anfang 2025 in einem elektronisch unterstütz-
ten Baumkataster erfasst. Der stetig gepflegte und weiter entwickelte Baumbestand 
erzeugt Sauerstoff, filtert Staub, „schluckt" Lärm und trägt erheblich zur Lebensqualität 
bei. Er spendet Kühle und Luftfeuchtigkeit aber auch Schatten. Um den Baumbestand 
und damit die Lebensqualität zu erhalten und gleichzeitig Personen und Sachwerte 
bestmöglich vor Gefahren zu bewahren, müssen die Bäume regelmäßig kontrolliert 
und betreut werden.  Ein elektronisch unterstützter Baumkataster ist dazu da und wird 
nun in der Marktgemeinde Bernhardsthal in Angriff genommen.  Die gemeindeeigenen 
Bäume werden mit Nummern versehen, die eine eindeutige Identifizierung des Baumes 
und Zuordnung zum aufgenommenen Datensatz ermöglichen. Gleichzeitig werden sie 
von einem zertifizierten Baumgutachter einer sorgfältigen, fachkundigen Begutachtung 
unterzogen. Die so gewonnen Erkenntnisse unterstützen bei der Festlegung und Durch-
führung der Pflege- und Sicherungsmaßnahmen und ermöglichen die Erhaltung bzw. 
Erneuerung. Kosten für die Erfassung des Baumkatasters: € 6.046,00

Baumkataster



5

Das Vermessungsbüro Lebloch wird in diesem Jahr im 
Auftrag der EVN Geoinfo GmbH Vermessungsarbeiten 
als Grundlage für digitale Leitungsdokumentationen 
(Leitungskataster) vornehmen. 
Dabei wird der Straßenraum sowie der Gebäudebestand 
(Hausvorderfront) in Bernhardsthal vermessen. 
Dafür kann das Betreten von privaten Vorgärten erfor-
derlich sein.
Um den Ablauf der Vermessung zu erleichtern, werden 
seitens der Gemeinde farbliche Markierungen mit Spray 
oder Markierstäben von vorhandenen Gemeindeeinbau-
ten (Schieber von Hauptleitungen, Hausanschlussschie-
ber, Einlaufgitter usw.) vorgenommen.
Die Ergebnisse dieser Messungen werden in das System 
der EVN eingepflegt, dem Gemeindeamt stehen diese 
Daten im Geoinfo-System zur Verfügung.
Die Messungen stellen eine notwendige Vorarbeit für 
den Leitungskataster der Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung dar.
Im Laufe des Jahres wird auch die Kamerabefahrung der 
Schächte und Kanäle in Reintal stattfinden.

Vermessung Gemeindegebiet Marienkapelle erstrahlt 
nach Sanierung in 
neuem Glanz 
Die Marienkapelle in Bern-
hardsthal hat kürzlich eine 
umfassende Sanierung im 
Außenbereich erfahren. Die 
Maßnahmen umfassten die 
Entfernung loser Teile, die Aus-
besserung des Gesimses sowie 
einen frischen Anstrich des 
Gebäudes, um den historischen 
Charme des Gebäudes zu be-
wahren.

Mit dieser Sanierung möchten 
wir nicht nur die Schönheit der 
Marienkapelle hervorheben, 
sondern auch einen Beitrag zur 
Erhaltung unseres kulturellen Erbes leisten. Die Marien-
kapelle ist ein wichtiger Teil unserer Gemeinde, und es 
ist unsere Verantwortung, sie für zukünftige Generatio-
nen zu erhalten.Liebe GemeindebürgerInnen!

wir ersuchen alle, die Spielplätze unserer kleinsten 
Bürger, sauber zu halten und die Verantwortung und 
Vorbildfunktion zu übernehmen. Bitte entsorgen 
Sie Zigarettenstummel und alkoholische Flaschen, 
welche mitgebracht wurden verantwortungsvoll im 
Mistkübel.
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass die 
Spielplätze unserer Großgemeinde für alle sicher 
und schön bleiben. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Titelfoto für die Winter-
ausgabe gesucht!
Liebe Gemeindebürger!
Wir laden euch herzlich ein, aktiv an unserer Gemein-
dezeitung mitzuwirken! Wenn ihr schöne Winterfotos 
von besonderen Momenten oder dem Alltag in unserer 
Gemeinde habt, schickt sie gerne an uns. Eure Bilder ma-
chen unsere Zeitung lebendig und zeigen, was unsere 
Gemeinschaft ausmacht.

Bitte sendet eure Fotos und Beiträge bis zum 01.11.2025 
an koestinger@bernhardsthal.gv.at. Wir freuen uns auf 
eure Einsendungen und danken euch für eure Unterstüt-
zung!

Gemeinsam machen wir unsere Gemeindezeitung noch 
bunter und vielfältiger!

BAUGEWERBETREIBENDER

Benötigen Sie Unterstützung bei kleinen Maurerarbeiten oder Reparaturen
in Ihrem Zuhause, z.B. in Ihrem Garten, Ihrem Gehweg oder im Badzimmer?

Wir bieten Ihnen professionelle Maurerarbeiten,
Reparaturen und sonstige Arbeiten nach Absprache.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail oder WhatsApp!

Kontakt:
Jaroslav Sitek

Hauptstraße 41
2276 Katzelsdorf

Tel.: 0677/61493254
E-Mail: jaroslav.sitek@gmail.com

Jetzt mitmachen!
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Die Gemeinde Bernhardsthal hat beschlossen, einen neuen 
Allradtraktor der Marke Kubota (Modell M4-073 DTH) anzu-
schaffen, um den Winterdienst effizienter zu gestalten.
Der neue Traktor verfügt über eine Leistung von 74 PS, 

eine zusätzliche Druckluftbremsanlage, einen Frontlader 
sowie eine Fronthydraulik, die eine vielseitige Nutzung 
ermöglicht. Die Gesamtkosten für die Investition belaufen 
sich auf 79.450 Euro inklusive Mehrwertsteuer.

Der Bedarf an einem eigenen Traktor ergibt sich aus den 
Herausforderungen, die die Gemeinde bei der Anmietung 
von Winterdienstgeräten in den vergangenen Jahren er-
lebt hat. Die Flexibilität, die wir durch den eigenen Traktor 
gewinnen, wird entscheidend sein, um im Winter schnell 
und effizient reagieren zu können.
Die Entscheidung zur Anschaffung des Traktors wurde ein-
stimmig im Gemeinderat gefasst. Die Gemeindevertretung 
sieht die Investition als notwendig an, um den hohen An-
forderungen an den Winterdienst gerecht zu werden und 
die Sicherheit auf den Straßen der Gemeinde zu gewähr-
leisten.

Die Anschaffungskosten belaufen sich auf € 76.450,00. 

Neuer Traktor für effektiven Winterdienst beschlossen
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Katzelsdorf berichtet ...

Die NÖ Senioren Ortsgruppe Katzels-
dorf ist ein gemeinnütziger Verein, 
der sich für die sozialen, gesundheit-
lichen und kulturellen Interessen äl-
terer Menschen engagiert. Nach dem 
Rücktritt von Obfrau Hermine Schul-
tes war es der Gemeinde ein beson-
deres Anliegen, den Fortbestand des 
Vereins sicherzustellen. Gemeinsam 
mit dem bisherigen Vorstand wurde 
nach Lösungen gesucht, um das Be-
stehen des Vereins zu gewährleisten. 
Schließlich konnten die Aufgaben an 
den neuen Obmann, Alt-Vizebürger-
meister Johann Kreutzer, übergeben 
werden.

Der Seniorenbund bleibt bestehen

Am Donnerstag, dem 14. August, fin-
det das beliebte Teich Opening vor der 
idyllischen Kulisse des Landschaftstei-
ches in Katzelsdorf statt.

Musikalischer Höhepunkt des Abends 
ist der Auftritt von Kornfeld & Band, die 
das Live-Event um 20:00 Uhr eröffnen. 
Als Duo haben sich Reinhard Reiskopf 
und Ali Seiberl mit ihren Schlager-
songs weit über die Grenzen hinaus 
einen Namen gemacht. Wo die beiden 

auftauchen, ist Stimmung garantiert. 
In Katzelsdorf kann man heuer eines 
ihrer seltenen Konzerte mit Band erle-
ben. Ein echtes Live-Erlebnis, das man 
nicht verpassen sollte!
Bereits ab 18:00 Uhr sorgen Kat-
zelsdorfer Vereine für kulinarische 
Köstlichkeiten und ein stimmungs-
volles Ambiente. Im Anschluss an das 
Konzert erwartet das Publikum ein 
spektakuläres Feuerwerk über dem 
wunderschönen Teich.

Kinder bis zum vollendeten 
14. Lebensjahr haben freien Eintritt. 
Es besteht freie Tisch- und Sitzplatz-
wahl. Vorverkaufspreis: 17,– Euro / 
Abendkasse: 20,– Euro

Karten sind bei Eventjet (Online) 
erhältlich, per Mail unter buchhal-
tung@bernhardsthal.gv.at sowie in 
den Raiffeisenbanken Bernhardsthal, 
Großkrut, Schrattenberg, Zistersdorf 
und Hohenau.

TEICH OPENING 2025 mit Kornfeld & Band

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Ferienzeit steht vor der Tür, und 
ich möchte Ihnen allen erholsame 
und schöne Ferien wünschen. Mögen 
Sie die Zeit nutzen, um neue Kraft zu 
tanken, schöne Momente mit Familie 
und Freunden zu erleben und die 
Seele baumeln zu lassen. Ich hoffe, 
dass Sie die Ferien genießen und mit 
frischer Energie in die kommende Zeit 
starten können.

Bleiben Sie gesund und munter!

Herzliche Grüße,
Vizebürgermeister Stefan Hofmeister

Der Verschönerungsverein hat den 
Sitzplatz sowie eine nahegelegene 
Uferböschung erneuert. Ziel war es, 
den Bereich optisch und funktional 
aufzuwerten. Der Sitzplatz wurde neu-
gestaltet und mit langlebigen Materia-
lien ausgestattet.  
Die separate Uferböschung erhielt eine 

ökologische Aufwertung. Beide Maß-
nahmen tragen zur Verschönerung 
und Aufwertung des Naherholungs-
bereichs bei.

Robert Tonner
Obmann Verschönerungsverein 
Katzelsdorf  

Erneuerung von Sitzplatz und 
Uferböschung 
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Reintal berichtet ...

Standort 
Glassammelcontainer
Nach der KG-internen Abstimmung zwischen Ortsvorsteher 
und Umweltgemeinderätin wurden die beiden Standorte 
(Zeughausstraße und Gemeindeamt) zusammengefasst 
und die Glassammelcontainer gemeinsam am neuen 
Standort in der Gasse „Mühlweg“ auf Grundstück 532/16, 
KG 15126 Reintal plaziert.

Bücherkist'l   in Reintal
Es wurde eine Idee ins Leben gerufen – das Bücherkistl in Reintal im Gemeinde-
amt. Es soll allen Bewohnern der Großgemeinde zur Verfügung stehen.
Für jene Personen, die gerne lesen, und jene die viele verschiedene Bücher zu 
Hause haben und sie nicht mehr benötigen. Es wurde im Gemeindeamt die alte 
Lenkerwohnung adaptiert, neu gestrichen, mit LED-Licht ausgestattet, eine 
kleine Sitzecke zur Verfügung gestellt.

Es haben sich drei ehrenamtliche Gemeindebürger bereit erklärt das Bücher-
kistl zu leiten, die Bücher nach Sachgebieten zu sortieren und zu verleihen. 
Es sind 
Frau Christa Schönherr – 0664/92 12 818
Frau Helga Fürlinger – 0699/10 81 45 29
Herr Benno Strauchs – 0650/45 44 172

Es ist vorerst vorgesehen für Personen mit Tagesfreizeit und Berufstätige ver-
schiedene Öffnungszeiten zu erstellen.
Jeden ersten und dritten Montag im Monat 
von 10 – 12 Uhr und von 18 – 20 Uhr.
Geplant ist auch Leseabende zu veranstalten.
Sollten sie Fragen haben wenden sie sich bitte an die oben genannten Perso-
nen. Wir wünschen allen ein gutes Gelingen.

Zu Pfingsten veranstaltete die FF Reintal ihr alljährliches Zelt-
fest. Der Wettergott ließ es ein wenig regnen, es hat aber der 
guten Stimmung im Zelt nichts anhaben können. Am Samstag-
abend spielte die Gruppe Marant Josef guten Austropop, die 
Stimmung im Zelt war super. Am Sonntag spielte der Musik-
verein einen wunderschönen Frühschoppen. Anschließend 
gab es die traditionelle Maibaumverlosung mit vielen schönen 
Preisen. Es gab Hüpfburg, Schießbude, Kaffee und Kuchen, und 
natürlich gutes Essen.  
Die FF Reintal bedankt sich bei allen Gästen für ihre Unterstüt-
zung.

FF-Fest Reintal
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Ferienbetreuung Sommerferien

Actionwoche DANC’IN SCHOOLS

TERMIN: 30. Juni  – 4. Juli
E

Für Anfänger und Fortgeschrittene, mit staatlich geprüf-
ten Tennislehrern. Schon die letzten Jahre hat dieses 
Camp den Kindern sehr viel Spaß gemacht und einige 
sind bereits richtige, kleine Tennis-Profis

Camp 1: 5 – 10jährige Kinder 
  9:00 – 12:00 Uhr
  11.08. – 14.08.2025

Camp 2:  11 – 15jährige Kinder 
  9:00 – 12:00 Uhr
  18.08. – 21.08.2025

Ort:   Tennisanlage Bernhardsthal 
Anmeldung: Johanna Tanzer 0676/6028924

Kosten:  Mitglieder € 90,00 
  Nichtmitglieder € 100,00 

Tenniscamp für Kinder und Jugendliche

Freudig herbeigesehnt werden sie jedes Jahr – die Sommerferien. Eine Auszeit vom 
Schulalltag tut allen gut. Damit es nicht langweilig wird, gibt es auch heuer wieder 
ein tolles Angebot für unsere Kinder:

ALLE TERMINE:
08.07. Kleine Helfer – Erste Hilfe für Kids
09.07. Was(s)erleben 
11.07. Gemeinsam sicher mit der POLIZEI
12.07. Musik zum Anfassen!
15.07. Spiel & Spaß mit der FF Bernhardsthal 
19.07. Spiel & Spaß bei der FF Katzelsdorf
23.07. Kinder Linedance
24.07. Hunde verstehen 

26.07. Heimatmuseum Rätselrally
30.07. Ritterfest
01.08. Mit den Jägern unterwegs
05.08. Bewegen – Denken – Spielen 
06.08. Asphaltstock schießen 
07.08. Fischen am Teich 
12.08. Singen, musizieren mit music4you
18.08. Ferienspaß im Friseursalon-Styling
19.08. Barfußweg Schrattenberg

Ferienspiel 2025!
Endlich wieder Ferienspiele!

Teilnahme nur mit Anmeldung bei dem jeweiligen Veranstalter. 
Falls noch jemand einen Ferienpass benötigt, diese sind auf der Gemeinde erhältlich!
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten ...
Eine große Freude für die Kinder war 
der überraschende Feueralarm im 
Kindergarten. So lernt unser Nach-
wuchs kindgerecht die Brandschutz-
erziehung. Nach dieser Übung durf-
ten wir noch das Feuerwehrgebäude 
besuchen. Dort lernten die Kinder 

spielerisch viele Tätigkeiten der 
Feuerwehr kennen und sie durften 
auch gleich beim Schläuche ausrollen 
helfen. Viele Fragen wurden von den 
Kindern gestellt und diese wurden 
fachgerecht von den FF-Kameraden  
beantwortet.
Es dürfen auch immer wieder Eltern 
mit einem Beitrag zu uns in den 
Kindergarten kommen. Im Herbst hat 
Frau Dräxler mit den Kindern Leb-
kuchen gebacken.  Diesmal haben 
sich Freiler Kristina und Birsak Daniela 
bereit erklärt, uns den Pflegeberuf 

für die Kinder genauer zu erklären. 
Mit vielen Anschauungsmaterialien 
haben die Kinder ihr Wissen in diesem 
Bereich erweitert. Selbstverständlich 
konnten die Kinder auch einiges aus-
probieren und versuchen Herztöne 
wahrzunehmen. Sehr lustig war für 
die Kinder auch die „Verbandsstunde“! 
Dieses Kindergartenjahr haben wir 
auch wieder das Projekt „Kinder 
gesund bewegen“ gestartet. Diese 
kostenlose Aktion mit verschiedenen 
Bewegungsstationen mit dem Mas-
kottchen „Hopsi Hopper“ wird ein-
mal pro Monat angeboten. An dieser 
Bewegung haben die Kinder sehr viel 
Spaß! Auch die Gesunde Gemeinde 
(„Tut gut“) leistet immer wieder ihren 
Beitrag für die Kinder! Einmal im Mo-
nat bekommt der Kindergarten eine 
leckere Jause zu Verfügung gestellt. 

Sehr viel Spaß hatten die Kinder auch 
an der Kasperlvorführung, wo es um 
das Umweltthema Mülltrennung ging. 

Somit lernen die Kinder spielerisch 
ihren Beitrag zu leisten.
Am 12.6.2025 feierten wir noch ge-
meinsam das Sommerfest im Kinder-
garten.

Zum Abschluss des Kindergartenjah-
res wurde ein Wandertag mit Picknick 
mit den Kindern unternommen. Dann 
war es auch schon wieder so weit 
und wir mussten von unseren ABC-
Kindern Abschied nehmen und sie 
weiterziehen lassen!

Mit lieben Grüßen aus dem 
Kindergarten
Kindergartenleitung Edith Zinkl

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, setzte persönlich mit den Kindern den 
Spatenstich für die Erweiterung des Kindergartens.
Ganze 22 zusätzliche Plätze und moderne Räume für die Kleinsten – ein wichtiger Schritt für die Familien vor Ort ist der 
Spatenstich, somit der Startschuss für die Erweiterung des Kindergartens. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bürger-
meisterin Doris Kellner und die Kindergartenleitung eröffneten den Bau eines neuen Zubaus mit starken Helfern: die 
Kinder, halfen tatkräftig mit.  „Mit dieser Investition setzen wir einen wichtigen Schritt für die Familien in Bernhardsthal 
und in der gesamten Region. Die frühkindliche Bildung ist eine unserer wichtigsten Aufgaben, und ich freue mich, dass 
wir mit diesem Projekt optimale Bedingungen für die Betreuung und Förderung unserer Kleinsten schaffen können,“ be-
tonte Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Moderne Räumlichkeiten & historisches Ambiente
Der neue Zubau entsteht im Innenhof des denkmalgeschützten 
Klostergebäudes und umfasst insgesamt 190 m². Herzstück ist ein 60 
m² großer, lichtdurchfluteter Gruppenraum, der kindgerechtes Lernen 
und Spielen fördert. Der Eingangsbereich wird in den Garten verlegt, 
und das gesamte Gebäude wird barrierefrei gestaltet. Ergänzt wird der 
Bau durch einen Multifunktionsraum, ein barrierefreies WC und eine 
erweiterte Küche.
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Die Volksschule berichtet ...

Ein musikalisches Highlight erwartete die Besucherinnen und Besucher am 13. 
Mai beim Musikschulkonzert in unserer Gemeinde. Die Veranstaltung fand im 
Schulgarten statt und bot ein abwechslungsreiches Programm, das Jung und 
Alt gleichermaßen begeisterte.

Besonders beeindruckend war die große Bandbreite an Musikinstrumenten, die 
an diesem Nachmittag zum Klingen gebracht wurden. Von der musikalischen 
Früherziehung über Blas- und Zupfinstrumente bis hin zu Klavier, Schlagzeug 
und Steirische Harmonika – nahezu jedes Instrument war vertreten und zeigte 
eindrucksvoll die Vielfalt des Unterrichtsangebots an unserer Musikschule.
Auch alle Musiklehrerinnen und Musiklehrer der Musikschule waren vor Ort 
und begleiteten ihre Schülerinnen und Schüler nicht nur organisatorisch, 
sondern teilweise auch musikalisch auf der Bühne. Ihr Engagement und ihre 
Leidenschaft für die Musik waren deutlich spürbar und trugen maßgeblich zum 
Gelingen des Konzerts bei.

Das Publikum dankte den jungen Musikerinnen und Musikern mit herzlichem 
Applaus und zeigte sich begeistert vom hohen Niveau der Darbietungen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, dem Team der Musikschule 
sowie der Gemeinde für die Organisation und Unterstützung dieser wertvollen 
Arbeit mit den jungen Schülern. 

Klingende Vielfalt beim Musikschulkonzert!

Ein Vormittag mit 
Fußball
Beim Workshop „Girls for goals“ 
wurden die Schülerinnen der VS 
Bernhardsthal  am 29. April von 
Profi-Kickerinnen der Bundesliga am 
Fußballplatz in Rabensburg trainiert. 
Zeitgleich trainierten die Burschen 
mit Herrn Hasitschka sen. und Herrn 
Hasitschka Manuel in Bernhardsthal. 
Alle waren begeistert von dem be-
wegten Vormittag und hatten Riesen-
spaß.

Der Füllfederführer-
schein wurde gemacht
Die Schüler der 1. Schulstufe haben 
alle Buchstaben gelernt und dürfen 
sogar schon mit der Füllfeder schrei-
ben, wenn sie den Führerschein vor-
weisen können. In den kommenden 
Tagen werden die fleißigen Schüler 
bereits auch die Schreibschrift lernen.

Besuch in der 
BOLFRAS-Kaserne
Am 27. Mai besuchte die VS Bern-
hardsthal die BOLFRAS-Kaserne in 
Mistelbach. Die Schüler und Schü-
lerinnen durften Erste Hilfe leisten, 
ein Zelt aufbauen, sich Rucksäcke 
umschnallen, in Fahrzeuge klettern 
und vieles mehr.
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Gemeinsam sind wir Teil der Energiewende 

Energiegemeinschaft Bernhardsthal, 
Reintal und Katzelsdorf 
In der heutigen Zeit, die von Krisen, 
steigenden Kosten für Energie und 
einer zunehmenden Unsicherheit in 
der Energieversorgung geprägt ist, 
stellen Energiegemeinschaften eine 
vielversprechende Lösung dar.
Die Energiegemeinschaft Bern-
hardsthal, Reintal und Katzelsdorf hat 
kürzlich einige Informationsveranstal-
tungen unter dem Motto „Sauberer 
Strom für unsere Region“ abgehalten, 
die einen großen Erfolg verzeichnen 
konnten. Über 240 Bürgerinnen und 
Bürger nahmen an den Veranstaltun-
gen teil, um sich über die Möglichkei-
ten und Vorteile dieser Gemeinschaft 
zu informieren. Die Gründung der 
Energiegemeinschaft ist ein entschei-
dender Schritt in Richtung einer nach-
haltigen Energiewende. Ziel dieser 
Initiative ist es, sauberen Strom allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Region 
zugänglich zu machen.
Ein zentrales Merkmal der regionalen 
Energiegemeinschaft ist die erheb-
liche Ersparnis bei den Netznutzungs-
kosten. Die Reduktion dieser Kosten 
beträgt 28 % auf den Netzebenen 6 
und 7 (bedeutet, dass die Teilnehmer 

an das gleiche Umspannwerk ange-
schlossen sind). Neben dieser Erspar-
nis profitieren die Mitglieder auch von 
gesetzlichen Regelungen, die sie von 
der Erneuerbaren-Förderabgabe so-
wie der Elektrizitätsabgabe befreien.
Die Energiegemeinschaft steht so-
wohl Personen offen, die über eigene 
Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) 
verfügen, als auch denjenigen, die 
als reine Verbraucher erneuerbaren 
Strom aus der Gemeinschaft beziehen 
möchten. Die Energiegemeinschaf-
ten sind in der Rechtsform von zwei 
Vereinen organisiert. Zwei Vereine 
deswegen, weil Katzelsdorf an das 
Umspannwerk Poysdorf, Reintal und 
Bernhardsthal an das Umspannwerk 
Neusiedl angeschlossen sind. Da-
durch können die Vorteile einer regio-
nalen Energiegemeinschaft optimal 
genutzt werden.
Für Interessierte besteht die Mög-
lichkeit, sich über das Webportal der 
Energiegemeinschaften zu registrie-
ren und somit Teil dieser zukunfts-
orientierten Initiative zu werden. 
Im Webportal sind alle relevanten 
Informationen zur Energiegemein-
schaft sowie zu den nächsten Schrit-
ten zur Mitgliedschaft verfügbar. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, 
dass die Energiegemeinschaften 
Bernhardsthal, Reintal und Katzels-
dorf ein vorbildliches Beispiel für die 
Förderung erneuerbarer Energien auf 
regionaler Ebene darstellen. Deshalb 
lautet auch das Motto der Energiege-
meinschaften:
„Gemeinsam bewegen wir mehr. Mehr 
für die Umwelt, mehr für die Geldbörse.“

Anmeldung:
energiegemeinschaften.ezn.at
/bernhardsthal-reintal

energiegemeinschaften.ezn.at
/katzelsdorf 

Kontaktpersonen:
Christian Schmaus (Obmann) 
02557 8800
schmaus@bernhardsthal.gv.at

Helmut Kern (Schriftführer)
0676 83573419; kern.helmut@aon.at
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Die Feuerwehrjugend: Erfolge und aktuelle Aktivitäten
In diesem Jahr hat die Feuerwehrjugend der FF Bern-
hardsthal fünf Mitglieder, darunter auch neue Kinder. Sie 
vermittelt feuerwehrtechnisches Wissen, Teamgeist, Diszi-
plin und soziale Verantwortung.

Die Jugendlichen haben die erste Erprobung und den 
Wissenstest in Poysdorf erfolgreich absolviert, was ihre 
persönliche und fachliche Entwicklung fördert. Derzeit be-
reiten sie sich auf den Landesfeuerwehrjugendleistungs-
bewerb in Sigmundsherberg vor, bei dem sie ihr Können 
unter Beweis stellen und sich mit anderen Jugendfeuer-
wehren austauschen können.
Der Wettbewerb stärkt den Gemeinschaftsgeist und die 
Kameradschaft, die für die zukünftige Zusammenarbeit in 
der Feuerwehr wichtig sind.

Großangelegte KHD-Übung des BFKDO Mistelbach

Am 22. März 2025 führte das Bezirksfeuerwehrkommando 
Mistelbach eine groß angelegte KHD-Übung in Bern-
hardsthal und Rabensburg durch, um die Einsatzkräfte 
vor komplexe Szenarien zu stellen. Unter der Leitung von 
HBI Thomas Buchta zeigten die Feuerwehren, der Feuer-
wehrmedizinische Dienst, KHD-Züge und das Rote Kreuz 
eine beeindruckende Zusammenarbeit. Zu den Szenarien 
gehörten Waldbrände, Verkehrsunfälle und Menschen-
rettungen. Technische Unterstützung kam durch Drohnen, 
die zur Lageerkundung eingesetzt wurden. Insgesamt 
waren 383 Einsatzkräfte beteiligt, und die Übung demons-
trierte die hohe Einsatzbereitschaft und Professionalität 
der Beteiligten. OBR Markus Schuster lobte die koordi-
nierte Durchführung und die hervorragende Ausbildung 
der Feuerwehrleute. Die Übung endete mit einer Nachbe-
sprechung, um die Erkenntnisse für zukünftige Einsätze zu 
nutzen.

Florianifeier in Bernhardsthal
Die traditionelle Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 
Bernhardsthal fand dieses Jahr mit 43 Personen statt, da-
runter 28 Feuerwehrmitglieder, der Musikverein, die Bür-
germeisterin und Gemeinderäte. Nach einer Kirchenmesse 
im Ort versammelten sich alle im Gasthaus Föhrenhof. 

Dort wurden unter Leitung des Feuerwehrkommandanten 
Angelobungen und Beförderungen vorgenommen.
Besonders freuen wir uns, zwei neue Mitglieder und fünf 
neue Jugendmitglieder in unserer Gemeinschaft willkom-
men zu heißen. Die Feier stärkt den Zusammenhalt und 
den Austausch innerhalb der Feuerwehr.

Die Feuerwehr Bernhardsthal ist bereit für kommende 
Herausforderungen und bedankt sich bei der Gemeinde 
für die Unterstützung. 

FF Bernhardsthal
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 WEIN4TLER 
 BAU GmbH 
  
Planung – Koordination – Maurerarbeiten aller Art 
 Neubau und Sanierung 
 
0699 1719 1622  
office@wein4tlerbau.at Gasse 4 
www.wein4tlerbau.at 2276 Reintal 

DIE VEREINE BERICHTEN 

Traktorfahrt nach 
Tschechien
Wir starteten in Schratten-
berg mit 22 Mitgliedern 
- aufgeteilt auf zwei über-
dachte Traktoranhänger. 
Unsere beiden Fahrer 
führten uns durch eine 
wundervoll grüne Land-
schaft entlang der Grenze. 
Die Halte-Pausen wurden 
zur kulturellen Fortbil-
dung und zum Erzählen 
einiger interessanter  
„Gschichtln“ genutzt. 
Nach dem Mittagessen  
im Mikulov (Nikolsburg) 
hielten wir uns kurz beim Grenzschlösschen nahe 
Hlohovec (Bischofswarth) auf.

Beim abschließenden Heurigenbesuch in Schratten-
berg („Schrattwirtin“) gab es noch Nachbesprechun-
gen zu dem schönen und lehrreichen Ausflug.

Unsere Obfrau Martha Koch begrüßte zum Senioren-
fasching insgesamt 54 Mitglieder und Ehrengäste im 
Pfarrheim Bernhardsthal. Nach der schon traditionellen 
Kaffeejause konnten wir uns an der „langen Reise eines 
Päckchens“ sowie Kindermund-Geschichten erfreuen.
Eine Tanzeinlage mit Mitgliedern des Vorstandes zur 
Musik von „Pretty Woman“ stand ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Viel zu schnell verging ein gemütlicher Nach-
mittag in fröhlicher Runde.

Seniorenfasching

Seniorenverein-Ortsgruppe Bernhardsthal 

In traumhafter Lage am Teich bieten 
vier Cousinen im Teichstüberl frische, 
regionale Küche und Schmankerl.
 

NEUERÖFFNUNG 
Teichstüberl 4 Dirndln

Am Teich 222, 2275 Bernhardsthal
Öffnungszeiten:  Do/Fr 14 – 21 Uhr 
 Sa/So 11 – 21 Uhr
 Tel. 0680/1418103
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„Wie hat das früher funktioniert?“ 
Haus bauen, kochen, Wäsche waschen? 
Über ein Leben ohne Handy oder Computer! 

Einfach das richtige Programm 
wählen, eine Hand voll Waschpulver 
einfüllen – und den Knopf drücken. 
Wenig Zeit fürs Mittagessen? Da hilft 
die Mikrowelle. Das Foto mit den 
Kindern beim Ferienspiel an Opa und 
Oma verschicken – mit dem Handy 
natürlich. Opa und Oma können sich 
noch erinnern: Statt der Waschmaschi-
ne die Wäsche kochen! Und für das 
Mittagessen im Herd einheizen. Und 
fürs Foto zum Fotografen in die Stadt! 
Vielleicht war aber Opa sogar Foto-
Amateur und hat seine Fotos abends 
im abgedunkelten Badezimmer selbst 
ausgearbeitet. Im Museum haben wir 
alle diese Geräte des Alltags aus den 
vergangenen hundert Jahren. Die 
meisten funktionieren auch noch. 
Aber wer findet heraus wie solch eine 
Waschrumpel funktioniert? Wie das 
mit der Schreibmaschine war – und 
mit der Registrierkassa beim Greißler?
Beim Ferienspiel gibt es diesmal im 
Museum sehr viel zu erforschen und 
zu erraten. Wir starten mit der Rätsel 
Rallye, stellen Aufgaben „Wer findet 
die alten Schreibmaschinen?“ Oder 
„Wer findet heraus wie eine alte 
Waschmaschine ohne Motor, aus 

der Waschküche funktioniert?“ Oder 
„Wie mit der Spindel der Wollfaden 
gesponnen wird.“ Dann untersuchen 
wir einige besonders komplizierte 
Dinge und schauen uns an, wie früher 
gebohrt und gehobelt wurde, wie am 
Mühlberg das Erdöl aus der Erde kam, 
und wie vor dem Mähdrescher mit der 
Hand gedroschen wurde. Alle diese 
Geräte dürfen angefasst, und viele 
auch ausprobiert werden.
Und natürlich gibt es für die Kinder ein 
Eis und Limonade. Für Kinder unter 5 
Jahren wünschen wir uns eine Beglei-
tung durch Erwachsene.
Wann? Am Samstag, den 26. Juli, von 
14.00 bis 16.30 Uhr im Otto Berger 
Heimatmuseum Bernhardsthal. 
Anmeldung bis 21. Juli unter 0650 
6615601 – am besten mit WhatsApp.
Und noch zwei Hinweise: Sommerzeit 
ist immer auch Lesezeit für junge und 
alte neugierige Menschen. Dazu bietet 
der Bücherschrank im Kloster ständig 
neue Angebote, ob Krimi, Kinderbuch 
oder Sachbuch, bequem und ohne 
Kosten!  Den traditionellen Tag der 
Museen gibt es dann, bereits in der 17. 
Ausgabe, am Samstag, den 
13. September.

Alle Termine von Dorferneuerungs-
verein und Heimatmuseum, sowie viel 
Spannendes, Überraschendes und 

Wissenswertes zu Vergangenheit und 
Gegenwart in Bernhardsthal findet ihr 
auf unserer Website 
www.doern-bernhardsthal.at 

Die große Rätsel Rallye durch die Jahrhunderte beim Ferienspiel im Museum am 26. Juli

Was ist das?
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Seit 20 Jahren kommen Bernhardst-
haler:innen mit ihren Sorgen, Bitten 
und Dank zum Ödendorfkreuz, das 
an den Ort Schönstraß erinnert. Was 
18 Bernhardsthaler:innen  mit Pf. Cliff 
2005 als einmalige Fußwallfahrt plan-
ten, entwickelte sich zu einer orts-, 
bezirks- und dekanats- überschreiten-
den Sternwallfahrt mit gemütlichem 
Ausklang.

Zur Jubiläums Andacht am 1. Juni 
strömten Mitglieder der Kirchen-
chöre Bernhardsthal, Altlichtenwarth 
und Hausbrunn sowie der Gottfried 
von Preyer Chor, der 2:gether Chor, 
music4you und viele Gläubige, samt 
Bürgermeisterin Doris Kellner und Ge-
meindevertreter der Großgemeinde 
und den umliegenden Orten zum 
Kreuz. Mit  Pfarrer J. Kovacs, P. Sabu, 
P. Joy und P. Tomy wurde gemeinsam 
gebetet und gesungen. Es ist ein be-
sonderer Ort, inmitten der schönen 
Felder unserer Heimat, fernab der 
Dörfer.

Foto siehe Titelbild

20 Jahre 
Andacht beim 
Ödendorfkreuz

Der Start ins Jahr 2025 war für 
music4you bunt und lustig. Die 
jungen Sänger:innen und Musiker:in-
nen zeigten beim Pfarrfasching ihr 
schauspielerisches Talent. Mit einer 
Interpretation von Aschenputtel und 
mitreißenden Liedern punktete musi-
c4you beim Publikum.
Während der Fastenzeit umrahmte 
die Musikgruppe den Familienfasttag. 
Die  von music4you gestaltete Oster-
Festmesse wurde heuer in Katzelsdorf 
gefeiert. Schon kurz darauf, am 1. Mai, 
gab es bei der Maiandacht in Reintal 
den nächsten Auftritt. Im Anschluss 
daran erklang so manches Volks- und 
Heimatlied unter dem Titel: "Singen 
wir gemeinsam in den Mai". 

Am 18. Mai war es dann soweit: mu-
sic4you feierte sein 15-Jahr-Jubiläum: 
Der Festakt begann mit einer Fest-
messe mit zahlreichen Festgästen. Die 

Sänger:innen und Musiker:innen ge-
stalteten die Messe, in der auch Fotos 
der vergangenen Jahre gezeigt wur-
den. Die Besucher:innen wurden mit 
Jubiläums-Schokolade und bei der 
Agape verwöhnt. Auch ein gemein-
sames Festessen mit den fleißigen 
Eltern, Unterstützer:innen und ehe-
maligen Mitgliedern gehörten zu den 
Feierlichkeiten. Bgm. Doris Kellner 
brachte als Geschenk eine besondere 
Torte mit dem Logo von music4you 
und überreichte auch zahlreiche 
Ehrungen an die fleißigen music4you 
Mitglieder, darunter auch Urkunden 
vom Chorverband Niederösterreich 
für Verdienste in Singgemeinschaften 
und Chorwesen. Eva Bahr wurde mit 
der Chorleiter-Nadel in Silber geehrt. 
Dankbar blickt music4you auf 15 gute 
Jahre zurück und hofft auf noch viele 
weitere.

VERLÄSSLICH WIE IMMER  -
JETZT MIT GUTSCHEIN* 
FÜR IHRE  HEIZUNGSWARTUNG

* im Wert von € 20 inkl. MwSt., exkl. Ersatzteile, 
ab einem Auftragswert von € 150, gültig bis 30.09.2025

JETZT ANRUFEN UND
TERMIN VEREINBAREN!**

**Neuer Standort – gleicher Service!
Wir betreuen Sie weiterhin vor Ort, 

ohne zusätzliche Fahrtkosten.

zur Vermeidung von Ausfällen

für bessere Luftqualität

und konstanten Komfort ihrer Heizung Tel. 02557 8202

Viele Feste – der Höhepunkt: 
das 15-Jahr-Jubiläum
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Kleine Köche, großer 
Genuss

Im November letzten Jahres hat der Kindergarten Bern-
hardsthal einen besonderen Vormittag zum Thema 
Gesundheit und gemeinsames Kochen veranstaltet. Zu-
sammen mit Mandy Winkler haben die Kinder eine bunte, 
gesunde Jause zubereitet, darunter einen Obstsalat, bei 
dem sie spielerisch lernten, wie wichtig gesunde Ernäh-
rung ist.
Der Höhepunkt war das gemeinsame Essen, bei dem 
alles aufgegessen wurde – die Kinder waren stolz auf ihre 
selbstgemachte Mahlzeit. Die „Gesunde Gemeinde“ unter-
stützt den Kindergarten dabei finanziell, um den Kindern 
frühzeitig ein Bewusstsein für gesunde Ernährung zu 
vermitteln.

Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Koch-
erlebnis!

Rückblick auf unseren 
Radwandertag
Bewegung, Begegnung und ideales 
Radfahrwetter 

Am 25. Mai 2025 fand unser Radwandertag zwischen 
Bernhardsthal, Reintal und Katzelsdorf statt. Bei sonnigem 
Wetter radelten viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
durch die schöne Landschaft. Es gab erfrischende Ge-
tränke, ein vegetarisches Gemüsecurry zum Mittag und 
eine Tombola am Nachmittag. Das Event war ein voller 
Erfolg, und wir danken allen Helfern und Vereinen. Solche 
Aktivitäten zeigen, wie wichtig Bewegung, Gemeinschaft 
und regionale Verbundenheit sind. Wir freuen uns auf das 
nächste Mal!

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde bedankt sich herz-
lich bei Martina Birsak, die den Arbeitskreis zehn Jahre 
lang mit großem Engagement und Erfolg geleitet hat. Seit 
2025 leiten Barbara Weiß, Martina Kimmich und Mandy 
Winkler den Arbeitskreis und setzen sich weiterhin für die 
Gesundheitsförderung in unserer Gemeinde ein.
Unsere Mission lautet: Länger gesund bleiben! Gemein-
sam möchten wir Projekte realisieren, die das Wohl-
befinden und die Lebensqualität in unserer Gemeinde 
verbessern. Wer Lust hat, sich aktiv zu beteiligen, kann 
unserer WhatsApp-Gruppe für aktive Mitglieder beitre-
ten. Außerdem teilen wir alle wichtigen Informationen 
zu unseren Veranstaltungen auf unserer Facebook-Seite: 
Gesunde Gemeinde Bernhardsthal– folgt uns, um immer 
auf dem Laufenden zu bleiben!
Barbara Weiß: 0664 614 80 16
E-Mail: gg.bernhardsthal@outlook.com



18 DIE VEREINE BERICHTEN 

Der Chor 2:gether startete mit frischem Wind ins neue Jahr: Seit Jänner 2025 hat 
die neue Obfrau Cordula Spangl die Leitung übernommen. Mit viel Engagement 
und musikalischer Leidenschaft führt sie den Chor nun gemeinsam mit dem neu 
gewählten Vorstand durch ein abwechslungsreiches Jahr. Einen stimmungsvollen 
Höhepunkt bildete das Adventsingen letzten Dezember: Die Kirchen in Katzels-
dorf und Schrattenberg waren bis auf den letzten Platz gefüllt. Das Programm 
spannte einen Bogen von klassischen österreichischen Weihnachtsliedern über 
moderne englische Weihnachtsklassiker bis hin zur bekannten „Eiskönigin“ – es 
war für Groß und Klein etwas dabei. Die Sängerinnen und Sänger sind das ganze 
Jahr über aktiv – neben Konzerten gestaltet der Chor auch musikalisch Hoch-
zeiten, Erstkommunionen, Taufen oder Trauerfeiern. Ein besonderes Highlight 
erwartet Sie im Sommer: Am 2. August 2025 veranstaltet der Chor 2:gether in Ko-
operation mit der Chorszene NÖ das "Singen mit Aussicht" beim Bernhardsthaler 
Landschaftsteich – der größten Wasserfläche des Weinviertels. Bei diesem offenen 
Singen sind alle herzlich eingeladen mitzusingen. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich, wichtig ist die Freude an der Musik! Weiters ist für September wieder 
die Aufführung einer feierlichen lateinischen Messe geplant. „Wir freuen uns auf 
ein klangvolles Jahr gemeinsamen mit Ihnen und mit unvergesslichen musikali-
schen Momenten“, so Obfrau Cordula Spangl.

Neuigkeiten vom Chor 2:gether

Schon zur Tradition geworden, ist der 
Frühjahrsputz den die Jagdgesell-
schaft Bernhardsthal gemeinsam mit 
den Fischern alljährlich durchführt. 
Neben vielen Dosen und Flaschen, 
leeren Zigarettenpakerln und Fast 
Food Verpackungen fanden sich auch 
Autoreifen und vieles mehr. Obwohl 
die Menge an Müll dieses Jahr weniger 
geworden ist, appellieren die fleißigen 
HelferInnen und Helfer an die Mitbür-
ger ihren Abfall in den dafür vorgese-
henen Tonnen und gelben Säcken zu 
entsorgen sowie sperrige Dinge zum 
Bauhof zu bringen. Leider erreicht 
diese Bitte jene ortsfremden Auto-
fahrer nicht, die ihren Mist aus dem 
Autofenster heraus entsorgen.

Im April 2025 feierte unsere Frau Bürgermeisterin Doris Kellner im gemütlichen Dorfwirtshaus Bauer in Bernhardsthal 
ihren 50. Geburtstag. Unter den Ehrengästen befand sich auch der Obmann des KOBV-Bernhardsthal „Der Behinderten-
verband“, Herr Norbert Schreiber, der in seinen Glückwünschen lobende Worte für die hervorragende Zusammenarbeit 
würdigte das Engagement von Frau Kellner für die Gemeinde sowie ihre Unterstützung für Menschen mit Behinderun-
gen. Er wünschte der Bürgermeisterin alles erdenklich Gute für die Zukunft und betonte dabei die Bedeutung der Ge-
meinschaft in Bernhardsthal. Wir freuen uns auf eine weiterhin so erfolgreiche Zusammenarbeit!
Nähere Informationen finden Sie unter www.bernhardsthal.com/kobv.
Norbert Schreiber (Obmann)

Eva und Andreas Riedl, Peter Hallas, Raimund Führer, Andreas und Alex Wind, Brigitte Ertl, 
Leo Smutny, Leo Janka jun., Hartmut Nüsken, Martin Kellner, Leo Janka, Alfred Ertl, 
Jagdleiter Herbert Grois, Franz Weidinger, Ute Nüsken und Franz Zhanial

Jäger und Fischer als Sammler 
unterwegs

KOBV
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Frühjahrskonzert begeisterte das Publikum
Am 24. Mai 2025 begeisterte der Musikverein Bernhardst-
hal und Umgebung das Publikum mit einem abwechs-
lungsreichen Frühjahrskonzert. Unter der musikalischen 
Leitung von Christoph Lindmaier und Roman Rohatschek 
präsentierten die Musiker:innen eine bunte Mischung aus 
bekannten Melodien wie Wolfgang Ambros, Falco, Dschun-
gelbuch sowie traditioneller Polka.
Das Highlight des Abends war die Premiere der neuge-
gründeten Jugendmusikgruppe „Klanghelden“, die unter 
der musikalischen Leitung von Judith Spangl ihr Können 
eindrucksvoll unter Beweis stellte. Die Jungmusiker:innen 
begeisterten mit Hits der Beach Boys, einem mitreißenden 
Gospelstück sowie dem mystisch angehauchten Werk 
Cardiff Castle von Mark Williams.

Es war ein rundum gelungener Abend, der eindrucksvoll 
zeigte, wie lebendig und vielfältig die Musikszene in Bern-
hardsthal und Umgebung ist.

HERBSTKonzert

23. NOVEMBER| 14:30 UHR

Volksschule Bernhardsthal  

Für Ihr  le ibl iches Wohl ist  gesorgt !

ZVR: 590455910 
Vereinsregisterzahl :  MIS3-V-0552 

Musikverein Bernhardsthal und Umgebung: 
Mit Leidenschaft das ganze Jahr über aktiv

Musikalisches Ferienspiel für Kinder – Sei dabei!
Am 12. Juli 2025 veranstaltet der Musikverein ein musikali-
sches Ferienspiel für Kinder. An diesem Tag können Kinder 
Musik hautnah erleben – bei lustigen Musikspielen, dem 
Basteln eines eigenen Instruments und spannenden Ak-
tionen zum Mitmachen. Dabei können schon die Jüngsten 
die Welt der Musik entdecken. Vielleicht schauen sogar die 
Klanghelden vorbei! 

Ob Trompete, Flöte, Tuba oder Schlagzeug – viele Instru-
mente warten darauf, ausprobiert zu werden. Ganz egal, 
ob Anfänger oder kleiner Musikprofi – hier ist für jedes 
Kind etwas dabei.

Komm vorbei und werde selbst zum Klanghelden!

Herbstkonzert 2025 
Am 23. November 2025 um 14:30 Uhr laden wir herz-
lich zum Herbstkonzert in der Volksschule Bernhardst-
hal ein. Freuen Sie sich auf musikalische Highlights in 
gemütlicher Atmosphäre!



Müllablagerung 
Um auf Ereignisse der letzten Zeit Bezug zu nehmen, möch-
ten wir darauf hinweisen, dass es nicht gestattet ist den Müll 
bzw. Grün- bzw. Grasschnitt illegal abzuladen.
In den Katastralgemeinden gibt es einen Bauhof mit geregel-
ten Öffnungszeiten, wo man diesen richtig entsorgen kann.
MFG Vizebürgermeister Stefan Hofmeister 

Bernhardsthal

Katzelsdorf

Reintal

Wir Verlängern! 
Schnupperticket für den 
öffentlichen Verkehr 
kostenlos ausleihen

Mit dem VOR-Schnupperticket können Bürger und 
Bürgerinnen Bus, Bahn, das Regionstaxi ISTmobil und 
zusätzlich die Verkehrsmittel in ganz Wien benutzen. 
Da die Schnuppertickets von unseren Bürgern gut 
angenommen wurden, werden die zwei Schnupper-
tickets auf ein weiteres Jahr bis 2026 verlängert! 

Nähere Informationen zur Entlehnung des 
Schnupperticket’s gibt es auf der 
Gemeindehomepage 
(www.bernhardsthal.gv.at) 
und unter der 
Tel. 02557/8800-11.

Machen Sie mit und steigen 
Sie auf die öffentlichen Ver-
kehrsmittel um, dadurch 
leisten Sie einen Beitrag zur 
klimafreundlichen Mobilitäts-
wende. 

Bus & Bahn

 Schnupperticket

Kein Problem mit dem

checken?
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Schnupperticket
BERNHARDTSTHAL

Einfach bei der Gemeinde ausborgen!Wer kann sich das Ticket ausborgen?Alle Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz in BernhardtsthalWohin kann ich mit dem Ticket fahren?Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien und Burgenland.
Wie komme ich zu dem Schnupperticket?Nach Reservierung online (www.schnupperticket.at) oder telefonisch (2557/8800-11)

kann das Ticket am Gemeindeamt kostenlos für einzelne Tage ausgeborgt werden.

Diese Aktion der Gemeinde Bernhardtsthal wird vom Mobilitätsmanagement Weinviertel der NÖ.Regional unterstützt.
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Auszug aus dem Prüfbericht des 
Trinkwassers der Marktgemeinde 
Bernhardsthal

UNTERSUCHUNGSZEITRAUM: 
10.04.2025 – 23.04.2025

Gesamthärte: 10,5 °dH
Carbonathärte: 8,7 °dH
Calcium: 36,5 mg/l 
Magnesium: 23,3 mg/l
Natrium: 27,9 mg/l
Kalium: 3,6  mg/l
Eisen: < 0,0300 mg/l
Mangan: < 0,0100 mg/l
Nitrat: 12  mg/l
Hydrogencarbonat: 186,5 mg/l
Chlorid: 27 mg/l
Sulfat: 46 mg/l

Die Untersuchung erfolgte durch die AGES – Institut 
für med. Mikrobiologie und Hygiene Wien


